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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe. !—I—
Dienstag, den 5. November 1912.

5 . Vorstellung außer Abonnement.
Im Sorrderabonnement.

3m Seiet des töeMsfeffes Mer MW.Weit Sei SMmsA
Zn festlich beleuchtetem Kaufe.

Der Ring des Nibelungen .I
Sin Bühnenfestspiel von Richard Wagner.

Zweiter Tag.

Siegfried.
In drei Aufzügen.

Musikalische Leitung : Leopold Reich wein . Szenische Leitung : Peter Dum a^
Personen:

Siegfried . * * *
Mime . Hans Bussard.
Der Wanderer . Max Büttner.
Alberich . Fritz Mechler.
Fasner . Wolfgang von Schwind.Erda . Margarete Bruntsch.
Brünnhilde . Beatrice Lauer -Kottlar.
Stimme des Waldvogels . . . May Scheider.

* * * Siegfried: Heinrich Hensel, Gr. Bad. Kammersänger, als
Nach jedem Aufzuge eine längere Pause.

WU " Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr . "WA
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb 6 Uhr an.
Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen halb elf E

Preise der Plätze : Balkon I. Abt . 8 — , Sperrsitz I. Abt . Ji  6 — usw-^
Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulenfür he ute vollständig

Druck der C. F. Müllerschen Hosbuchdruckerei . Karlsruhe.■—

Beksnutmachungen.
Die Dichtung ist an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages - und Abendkasse zu haben.

Karten -Verkauf
im Hoftheater an der Tageskasse — Haupteingang — für die Tagesvorstellung werktags vormittags von 9 bis ! Uhrund an der Abendkasse , 1/2 Stunde vor Beginn der Vorstellung ; an der Vorverkaufsstelle - EingangStadtseite - Vorverkauf für die auf dem Theaterzettel angekündlgten Vorstellungen von der Veroffen ttchung desSpielplanes an täglich (Sonn - und Feiertags ausgenommen ) von 9 US  1 ^ wrEags und 3 b:s 5 Uhrnach-"nttags gegen Zuschlag der Vorverkaufsgebühr von 35 ^ für jebe Karte . Für Platze des IV . Rangs und Stch-Mtze werden an dem der Vorstellung vorangehenden Werktage kerne Vorverkaufsgebnhren erhoben.. , Karten können auch schriftlich bestellt werde » ; der Vordruck dazu rst an den Kassen zu haben Die von Em-L -mischen schriftlich bestellten Karten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung b:s nachmittags 1 Uhr abzuholen.Bestellungen von auswärts ist Porto für die Rückantwort berzufugen und der Kassenpreis mrt Vorverkaufsgebuhrdurch Postanweisung emmienden Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen . Bestellungen , denen der Betragnicht beigefügt ist, können auf Berücksichtigung nicht rechnen . Telephonische Bestellungen werden nur von auswärtsnngenommen und nur dann , wenn der Betrag unmittelbar darauf emgesandt wird oder sonst Sicherheit für dre Em-

für alle Vorstellungen gegen Zuschlag der Bo^ - rkanfsgebühr verkauft : bei Hof-i ' eferantM Heller ?liaarrenbandluna Kaiserstraße 179 , Telephon 1843 , bei der M u sl ka l i e n h an d l u n g Fritz Müller,E-k- Kaiser - ü? d Wa'ldstraße , Telephon 1988 . Die hier schriftlich oder telephonisch bestellten Karten müssen spätestensAe Stunde vor Beainn der Vorstellung , für Sonntagsvorstellungen mittags ^ 1 Uhr abgeholt sem ; auch beim
^llitarvereinsver ^ md^ Karl -Friedri ^ Swaße 21 . 2. Stock . Telephon 1436 . sind werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis

^Die ^EmUittskarwn traaen den Aufdruck des Datums und Wochentags der Vorstellung . Die Käufer werdenÄten , sich b̂ i der Lösung 7 er Karten von der Richtigkeit des Datnmaufdrucks zu überzeugen . Nachträgliche
be" ^ "^ ellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besondere

«" Mmachung ^ Textbücher und an den Vorstellungstagen auch die betreffenden Theaterzettel zutytn . Hi ^ und in den Vorräumen der Theaterkassen finden sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hoftheaters
^ Preisverzeichnis. _ _ _ __
ij Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt Vorbehalten . Eintrittskarten werden nur bei Stück-ßn ketung zurückgenommen.

ttÄiTm 0 5Sn ! tH ^ e8 Erschein7 -Egeb -ten ; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

feme ^ gebeten , nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

* * J « im Hoftheater und das Betteten Mette « « J'

befindet sich eine fortlaufende
Zeichnung ttd !r VorMe .̂ Die Fundstücke ^ können von den Eigentümer, : auf dem Fundbureau des Hoftheaterseiiags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung. __

Spirlplan.
®' ® irätao k„ , 1 « sRnvftefliraa au &er Abonnement . » rittet » oj . Gö «t - rd >i,,,m - r » » g.' « aa ,ben 7 . 9a ljt . Kübel . » « rj , © eaftieb : H - mnch $tn ( el,. (g Anfang 6 Uhr.
£ > den8. Nonember: 15. A. Rath. » d» W-i,-. Ans-Mg7' Uhr.i«n 9. Nooemier : 15 . v . Di - » ufoi  J * .Sonntag Ina ) . f 1* Die Meistersinger von Nürnberg . Stolzmg : Kammer-«s. de» 10. gtoöember: ( 0„a bev Berliner Hosoper. « »fang >,- « Uhr.

den 11. November: 1« . ^ Die Räuber . Anfang 7 Uhr._
(in D^ useinzng der bis mit 9. November nicht eingllösten Abonnementskartenfür das II . Vierteljahr^ Vorstellung) beginnt an: Montag, den 11. November._

Theater in Kaden -Kaden.
"twoch , g November : 6 . Abonnementsvorstellung . Zum erstenmal : Francois Villon.

Anfang 7 Uhr.

Nachdruck verboten.
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